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Wichtige Adressen: 
Pfarrerin Corinna Bandorf 
Dr.-Georg-Schäfer-Str. 2, 97502 Obbach 
Tel.: 09726 / 6260  
pfarramt.obbach@elkb.de 
 
 

Neu:  
Konto des Evang.-Luth. Pfarramts Obbach: 
Flessabank Schweinfurt KG  

IBAN: DE64 7933 0111 0000 0021 54 
BIC: FLESDEMMXXX 
 

Pfarramtssekretärin: Katrin Hügli 
kirchengemeinde.obbach@elkb.de 
Bürozeiten:  

        Di. 10.00 - 12.00 Uhr 
         Mi.   9.00 - 12.00 Uhr 
       Do.  9.00 - 11.00 Uhr  
 

Evang. Kindergarten Obbach:  
Sulzthaler Str. 6, Tel.: 09726 / 1035 
Leitung: Aleksandra Rott 

Vertrauensfrau des Kirchenvorstands 

Elisabeth Baum, Obbach 

Tel.: 09726 / 2652 
 

Poppenhäuser Kirchenvorsteher:  
 

Stefan Schenk, Kronungen 
Tel. 09725 / 4742 
 
Telefonnummern der anderen 
Kirchenvorsteher*Innen: 
 

Astrid Buntrock-Suttles    
Simone Dittmann   
Jürgen Hartmann   
Ramona Hartmann-Herold 
Felix Hutter               
Monika Kaiser-Vierheilig       
Christina Kubisch 
Marion Sotta                    
Sophia Wahl    
Markus Wüllerich            

 
 

 

Evang. Diakoniestation Niederwerrn:  
Hainleinstr.57, 97464 Niederwerrn 
Tel.: 09721 / 49054. Sind die Schwestern 
unterwegs, nimmt ein Anrufbeantworter  
Ihr Anliegen entgegen. 
 
 

 
 

Infos über die Kirchengemeinde im Internet: 

www.obbach-evangelisch.de 
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Widerspruchsrecht 
Wenn Sie der Veröffentlichung Ihrer Daten 
in diesem Gemeindebrief widersprechen 
möchten, wenden Sie sich bitte an  
Elisabeth Baum, Tel. Nr. 09726-2652. 



 

 

 

 

nacjnach  

SEITE 3                                                                                                 GEDANKEN 
—————————————————————————————————— 

 

„Prüfet alles und behaltet das 
Gute!“  
Die Vorbereitungen für das gro-
ße Weihnachtsfest sind in vol-
lem Gange und gleichzeitig neigt 
sich das Jahr dem Ende zu.  In 
solchen Zeiten besinnt man sich 
gerne auf besondere Traditio-
nen; die alten 
Christbaumku-
geln noch von 
der Großmutter 
müssen unbe-
dingt an den 
Christbaum oder 
in den Gottes-
diensten werden 
uralte Lieder wie 
„Vom Himmel 
hoch“ (aus dem 
Jahr 1539) ge-
sungen. Die Ad-
vents- und Weih-
nachtszeit ist wie 
keine andere Zeit im Jahr, eine 
Zeit voller Traditionen, die im-
mer modern bleiben egal, wie 
alt sie auch sein mögen. Gleich-
zeit ist diese Zeit eine Zeit, um 
Bilanz zu ziehen, weil auch die-
ses Jahr 2024 zu Ende geht – 
und ein neues Jahr 2025 be- 

 
ginnt.  
„Prüfet alles und behaltet das 
Gute!“ sagt Paulus in seinem 
ersten Brief an die Gemeinde in 
Thessaloniki – die Jahreslosung, 
die über dem neuen Jahr 2025 
stehen wird.  
Paulus gibt uns mit seinem Auf-
ruf eine Anleitung für unser Bi-
lanz-Ziehen, auch heute schon 

am Ende eines Jah-
res, wenn etwas 
Neues anfängt. 
Doch: Woher erken-
nen wir, ob etwas 
gut oder weniger gut 
war? - wenn doch all 
die verschiedenen 
Stimmen und Mei-
nungen täglich auf 
uns einprasseln.  
Woran erkennen wir, 
was in unserem Le-
ben oder im letzten 
Jahr gelungen  
oder weniger gelun-

gen ist? – wenn sich so manches 
erst nach vielen Jahren oder 
Jahrzehnten erweisen wird.   
Jesus sagte einmal zu einem 
jungen Mann: „Gut ist niemand, 
außer dem einen Gott!“ (Mk 10, 
18). Wenn wir uns also fragen, 
was gut und gelungen ist, was  
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wir behalten wollen, dann ist 
das entscheidende Prüf-
Kriterium, ob es von Gott 
kommt;  
ob unser Handeln in Gottes Sin-
ne war. Woran wir das erken-
nen ist eigentlich ganz einfach, 
wenn wir uns an dem Kind in 
der Krippe orientieren. Denn an 
Jesu Worten, seinen Taten und 
seinem Lebens-Werk können 
wir unser Handeln und unsere 
Worte überprüfen.  
Sicherlich werden wir bei die-
sem Prüf-Vorgang auf manches 
Verhalten und auf manche Wor-
te stoßen, wo wir lieber an uns 
selbst gedacht haben; wo wir 
gehandelt haben, um es ande-
ren rechtzumachen oder weil 
wir es nicht besser wussten.  
Wenn Paulus sagt „Prüfet alles 
und behaltet das Gute!“ dann 
verurteilt er uns nicht für das, 
was Nicht-Gut war! Paulus weiß, 
dass für dieses Nicht-Gute in un-
serem Leben bereits gebüßt 
wurde, durch Jesus Christus am 
Kreuz von Golgatha. Deshalb 
können wir zu diesem Nicht-
Guten ganz getrost sagen: „Das 
kann weg!“ In den Müll damit, 

raus aus unserem Leben, denn 
es macht uns krank und kaputt.  
Genauso sicher wie das Nicht-so-
Gute wird es ganz sicher auch 
das Gute in unserem Leben und 
im letzten Jahr geben. Das Ge-
lungene, etwas voller Freude 
und Frieden. Dieses Gute sollen 
wir behalten und es gut aufbe-
wahren, damit es uns trägt und 
immer wieder neue Kraft 
schenkt, weil es eben von Gott 
selbst kommt.  
Gerade für die besondere Ad-
ventszeit wünsche ich Ihnen, 
dass Sie viel Gutes entdecken, 
wieder hervorholen und es Ih-
rem Leben einen besonderen 
Glanz verleiht. Und für das neue 
Jahr 2025 wünsche ich Ihnen 
Gottes reichen Segen, der Sie be-
gleiten und seine Hand Sie hal-
ten möge.  

Ihre Pfrin. Corinna Bandorf 
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Einführung des neuen  

 

 

Am 1. Adventssonntag,  
1. Dezember 2024  

 
 

findet die Einführung des neu 
gewählten Kirchenvorstands 

statt. 
Dazu laden wir Sie ganz herzlich 

ein. 
Begrüßen Sie unsere neuen  Kir-
chenvorstandsmitglieder und fei-
ern einen festli-
chen Gottes-
dienst mit uns. 

 

Senioren Advent 

 

 

Am  
Sonntag, 2. Advent,  

8. Dezember, um 14:00 Uhr 
 

laden wir herzlich zum Senioren-
Advent der Kirchengemeinden und der 
Eigenheimer Vereinigung in das evan-
gelische Gemeindehaus in Obbach ein. 
 

Bei besinnlichen Liedern, gemütlichem 
Kaffeetrinken 
und Abendbrot 
können Sie 
einen festli-
chen Advents-
nachmittag 
verbringen. 
 

 

An  

Heilig Abend, 
24. Dezember 2024 

 
laden wir ganz herzlich zu unseren 
Gottesdiensten ein: 
 
Um 16.00 Uhr  Ökumenischer Gottes-
dienst in Poppenhausen 
 
Um 17.30 Uhr  Familiengerechter Got-
tesdienst in der ev. Kirche in Obbach 
 
Um 22.00 Uhr  Christmette in der ev. 
Kirche in Obbach. 

Unsere Gottesdienste an  

Heilig Abend 

 

Senioren-Nachmittag 

 

 
Wir laden herzlich zum ersten Senio-
ren-Nachmittag im neuen Jahr in Ob-
bach ein 
 

am Dienstag, 14. Januar 2025,  
um 14 Uhr 

 
im evangelischen Gemeindehaus.  
Thema ist die Bedeutung der Jahres-
losung 2025. 

 

Kaffee und Kuchen sind für Sie vor-
bereitet!  
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Adventsfenster 
 

Am Mittwoch, 4. Dezember 2024, 
um 18 Uhr laden wir herzlich ein, 
zum  
Betsaal in Poppenhausen zu 
kommen. Wir möchten uns ge-
meinsam auf den ADVENT ein-
stimmen. Nach dem Singen gibt 
es Glühwein, Kinderpunsch und 
Plätzchen. 
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Erntedankfest 
Familiengottesdienst mit Familie Eidner 
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St. Martinsfest in Obbach 
 
 
Am 10.November 2024 lud der 
Kindergarten Obbach recht 
herzlich alle Gemeindeglieder 
zum St. Martinsgottesdienst in 
die evangelische Kirche in Ob-

bach mit anschließendem Laternenumzug durchs Dorf 
ein. 
 
Die Veranstaltung begann gemeinsam mit Pfarrerin 
Bandorf in der Kirche mit einer Geschichte vom Mantel-
stück. Diese wurde von Pfarrerin Bandorf, der Kitalei-
tung Frau Rott, Frau Küsters und Frau Wahl erzählt. 
Ebenfalls wurden zwei neue Mitarbeiterinnen, Frau Küs-
ters und Frau Kaiser-Vierheilig gesegnet. 
Danach ging es mit St. Martin und seinem Pferd durch die Straßen von Ob-
bach. Den St. Martin spielte hierbei ein ehemaliges Kind der Kita. Mit verschie-
denen Liedern an verschiedenen Stationen war der Laternenumzug ein richti-
ges Highlight des Abends. 
 
Der Umzug endete am Parkplatz des Kindergartens. Die anschließende Feier 
fand im Garten der Kindertagesstätte statt, wo der Elternbeirat der Kita Obbach 
einen Umtrunk für alle Kinder, Eltern und Gäste arrangiert hatte. Mit Kinder-
punsch, Glühwein sowie vielen Leckereien von den Kita-Eltern wurde dieser 
Abend bei einer sehr gemütlichen Atmosphäre unvergesslich für unsere Kin-
dergartenkinder und die Erwachsenen. Vielen Dank an den Elternbeirat und 
alle helfenden Eltern! 
Von den Einnahmen des Festes bekommen die Kindergartenkinder eine Roll-

rutsche für den Turnraum. 
 
Wir freuen uns über alle, die mit uns 
gemeinsam das Fest gefeiert haben 
und bedanken uns recht herzlich für 
das schöne Beisammensein! 
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Nachruf  
 

 

 

Am 25. Oktober mussten wir uns von unserer Patronin,  
Frau Ruth Schäfer, verabschieden. Nach dem Tod ihres Mannes, 
Georg Schäfer, hat sie 2008 das Patronat der evangelischen Kir-
chengemeinde übernommen. Doch schon davor und darüber hinaus, 
war Ruth Schäfer immer mit der evang. Kirchengemeinde verbun-
den. Wir danken ihr von Herzen für ihr großes Engagement, für ih-
re Hilfe und Unterstützung und vor allem für ihre herzliche Verbun-
denheit. 
Unter dem Geläut der Obbacher Kirchenglocken haben wir uns von 
Ruth Schäfer verabschiedet und sie nach einem langen und erfüllten 
Leben Gottes Händen anbefohlen. Gott hab sie selig.  
 
Im Namen des Kirchenvorstands mit Pfrin. Corinna Bandorf 

„Fürchte dich nicht, denn 
ich habe dich erlöst;  

ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen;  
du bist mein.“  

Jesaja 43, 1 

Zur Erinnerung an  
Ruth Schäfer 

* 30.5.1928 + 17.10.2024 



 

 

 Obbach Poppenhausen  

Sonntag, 01.12.2024 
1. Advent 

9.30 Uhr 
L.: Bandorf 
Einführung des KV 

 
—- 

 

Sonntag, 8.12.2024 
2. Advent 

11.00 Uhr 
L: Dümpert 

 
—- 

 

Sonntag, 15.12.2024 
3. Advent 

17.00 Uhr 
L: Bandorf 
Mit Adventskonzert 

 
—- 

 

Sonntag, 22.12.2024  
—- 

  9.30 Uhr 
L: Roth 

 

Montag, 24.12.2024 
Heiligabend 

17.30 Uhr 
L.: Bandorf 
Familiengerechter GD 
22.00 Uhr 
L: Bandorf  Christmette 

16.00 Uhr 
L.: Isolde Löb 
Ökumenischer GD 

 

Dienstag, 25.12.2024 
1. Weihnachtsfeiertag 

 
—- 

 
—- 

 

Mittwoch, 26.12.2024 
2. Weihnachtsfeiertag 

  9.30 Uhr 
L: Bauer 
Mit Abendmahl 

11.00 Uhr 
L: Bauer 
Mit Abendmahl 

 

Sonntag, 29.12.2024 
1. So. n. dem Christfest 

  9.30 Uhr 
L: Bandorf 

 
—- 

 

Dienstag, 31.12.2024 
Altjahresabend 

17.00 Uhr 
L: Bauer  Mit Abendmahl 

 
—- 

 

Mittwoch, 01.01.2025 
Neujahr 

 
—- 

 
—- 

 

Sonntag, 05.01.2025 
2. So. nach Christfest 

 
—- 

 
—- 

 

Montag, 06.01.2025 
Epiphanias 

  9.30 Uhr 
L: Craßer 

—  

Sonntag, 12.01.2025 
1. So. nach Epiphanias 

11.00 Uhr 
L: Plößel 

 
—- 

 

Sonntag, 19.01.2025 
2. So. nach Epiphanias 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Bauer 

 

Sonntag, 26.01.2025 
3. So. nach Epiphanias 

18.00 Uhr 
L: Bauer 

 
—- 

 

Sonntag, 02.02.2025 
Letzt.So. nach Epiphanias 

  9.30 Uhr 
L: Bandorf 

11.00 Uhr 
L: Bandorf 

 

GOTTESDIENSTE            IN UNSERER PFARREI



 

 

Euerbach Geldersheim Niederwerrn Oberwerrn 

9.30 Uhr 
L: Bauer 
 

 
—- 

9.30 Uhr 
L.: Plößel   MLH 
Einführung des KV 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Bauer 
Mit Abendmahl und 
KV-Einführung 

 9.30 Uhr 
L: Dümpert   Kirche 

 
—- 

9.30 Uhr 
L: Bauer 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Craßer  MLH 
 

11.00 Uhr 
L: Craßer 

  9.30 Uhr 
L: Bauer 

11.00 Uhr 
L: Bauer 

 11.00 Uhr 
L: Roth   Kirche 

 
—- 

16.00 Uhr 
L: Team 
Familien GD 
18.00 Uhr 
L: Dümpert 

14.00 Uhr 
L: Team 
Familien GD 

17.00 Uhr 
L: Plößel   MLH 
 
19.00 Uhr 
L: Plößel   Kirche 

15.00 Uhr 
L: Plößel    

11.00 Uhr 
L: Bauer 
Mit Abendmahl 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Bauer   Kirche 
Mit Abendmahl 

 
—- 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Plößel 

11.00 Uhr  
L: Plößel  MLH 

 
—- 

 
—- 

 
—- 

11.00 Uhr 
L: Bandorf   MLH 

 
—- 

18.30 Uhr  
L: Bauer 

 
— 

18.00 Uhr 
L: Plößel   Kirche 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Roth 

 
—- 

17.00 Uhr 
L: Dümpert   MLH 

 
—- 

11.00 Uhr 
L: Bauer 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Bauer   MLH 

 
—- 

 
—- 

 
— 

  9.30 Uhr 
L: Plößel   MLH 
Mit Abendmahl 

 
— 

  9.30 Uhr 
L: Plößel 

 
—- 

19.00 Uhr 
L: Bauer   MLH 

 
—- 

19.00 Uhr 
L: Bandorf 

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Dümpert   MLH 

11.00 Uhr 
L: Dümpert 
Mit Abendmahl 

  9.30 Uhr 
L: Bauer 

11.00 Uhr 
L: Bauer 

11.00 Uhr 
L: Plößel    MLH 

 

11.00 Uhr 
L: Dümpert  

 
—- 

  9.30 Uhr 
L: Dümpert   MLH 
Mit Abendmahl  

 

 

GOTTESDIENSTE            IN UNSERER PFARREI 
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Brot für die Welt—Aktion 2024  
 

Brot für die Welt hat den Kampf gegen Hunger zu einem Schwerpunkt seiner 
Arbeit in der 66. Spendenaktion gemacht und wirbt in der Advents– und Weih-
nachtszeit mit dem Motto „Wandel säen“. Wir legen Ihnen die Aktion „Brot für 
die Welt“ besonders ans Herz! 

Mitarbeiter-Dank 
Bereits heute laden wir zu einem gemütlichen Abend als kleines Dankeschön 
für unsere Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen ein: 
 

Am Freitag, 7. Februar 2025, um 19 Uhr  im evangelischen Gemeinde-
haus. Bitte melden Sie sich zu gegebener Zeit mit der Antwortkarte an, um un-
sere Organisation zu erleichtern. 

Ich stelle mich Ihnen kurz vor 
 

Mein Name ist Katrin Hügli und ich bin die neue 
Pfarramtssekretärin der Kirchengemeinden Euer-
bach und Obbach. 
 

Als gelernte Groß- und Außenhandelskauffrau stelle 
ich mich gerne den neuen Herausforderungen die-
ses Amtes, um Pfarrerin Bandorf und Pfarrer Bauer 
weitestgehend zu entlasten. Allerdings muss ich in 
meiner kurzen Amtszeit feststellen, dass es ganz 
schön viel zu bewerkstelligen gibt.  
 

Aber, ganz nach meinem Motto „Einfach machen, 
kann ja gut werden“ werde ich mich dieser neuen 

Aufgabe stellen und diese auch meistern. 
 

Nun kurz zu meiner Person: 
Als gebürtige Schweinfurterin bin ich selbst in Heidenfeld aufgewachsen. Den-
noch zog es mich nach meiner ersten Ausbildung als Restaurantfachfrau hin-
aus in die weite Welt und so landete ich für ein paar Jahre in Rheinland-Pfalz, 
um dort mein Glück zu finden. 
 

Weit gefehlt. Also dort die Zelte wieder abgebrochen und zurück in meine Hei-
mat Schweinfurt gezogen. Nun bin ich hier in Niederwerrn sesshaft geworden, 
bin verheiratet, habe aber keine Kinder, es sei denn, man kann meine vierpfoti-
ge Fellnase als Kind betiteln. Nun, ich schon. 
 

Ich freue mich auf die Herausforderungen, welche mich noch ereilen werden 
und bitte allerdings um Ihr Verständnis, wenn mir nicht alles so schnell von der 
Hand geht, wie bei meiner Vorgängerin Ruth Strauß. Ich lerne ja noch. 
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Über den Tellerrand geschaut 

Euerbach 
 

2. Advent, 14 Uhr adventlicher Nachmittag  
im evang. Gemeindehaus in Euerbach mit Kaffee 
und Kuchen  
17 Uhr: musikalisches Adventsfenster in den 
Kirchgaden mit Posaunenchor und ökum. Chor 
aus Obbach 
 

Kirchgadenkaffee – Termine 
11.12.2024, 14 Uhr: adventliche Lieder mit den  
        Kindern der KiTa und der Kirchgadenband 
08.01.2025, 14 Uhr: Wir begrüßen das Neue Jahr mit einem Gläschen  
                                 Sekt sowie Jahreslosung mit Pfarrer Bauer 
22.01.2025, 14 Uhr: mit dem Fahrrad ans Schwarze Meer‘, Teil 2 
                                 Referentin Kerstin Hetz. 
05.02.2025, 14 Uhr: Wie einst in Euerbach Fasching gefeiert wurde … 
                                  Referenten Birgit und Bernd Försch. 

Niederwerrn  
 

Freitag, 6. Dezember 24,  
19 Uhr: Andacht im Advent  
Martin-Luther-Haus 
 

Minigottesdienst  
Sonntag, 15. Dezember 2024  
10.30 Uhr in der Dorfkirche  
(Kirchplatz 4)  
„Auf dem Weg zur Krippe“ 
 

Familiengottesdienst  
Zur Tauferinnerung  
Sonntag, 26. Januar 2025  
11.00 Uhr  
Martin-Luther-Haus 
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Unseren Geburtstagskindern wünschen wir einen  
besonderen Geburtstag und Gottes reichen Segen für ihr 

neues Lebensjahr! 

Aus unseren Kirchenbüchern 

Kirchlich bestattet wurde: 
 

Maria Jäger in Wülfershausen am 16.10.2024 
Elsa Bärwald in Kützberg am 22.10.2024 
Ruth Schäfer in Schweinfurt am 25.10.2024 
Hilmar Rehlein in Kützberg am 30.10.2024 
Marianne Spiegel in Obbach am 31.10.2024 
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Für unsere Gruppen und Kreise sind verantwortlich: 
 

Posaunenchor (Evang. Gemeindehaus Euerbach) 
Dienstags, 19 Uhr  
Leitung: Johannes Krüger, Tel.: 09726 / 3618 
 

ökumenischer Kirchenchor  

Donnerstags, 19.30 Uhr 

Leitung: Andrea Lettowsky 

 

 

Kirchenvorstand  

 
11.01.25 10-12 Uhr oder 14-16 Uhr  
25.01.25 10-12 Uhr oder 14-16 Uhr 
jeweils in Obbach 

01.12.24, 9.30 Uhr  
Einführung des neuen KV 
 
07.01.25, 18 Uhr Sitzung 

Konzert-Gottesdienst im Advent  

um 17 Uhr in der evang. Kirche in Obbach 
 

mit dem ökum. Chor Obbach und dem Posaunenchor Euerbach/
Obbach, Besinnlichem oder Heiterem und Liedern zum Mitsingen! 

 

Herzliche Einladung! 

 
Im Anschluss  freuen wir uns über gute Gespräche bei Glühwein und Plätzchen. 

 

Wir suchen Sie!! 
 

Dringend suchen wir einen Hausmeister oder eine Hausmeisterin für unsere 
Kirche und das evangelische Gemeindehaus!  
Für etwa 2 Stunden pro Woche gibt es kleine Reparaturen auszuführen, das 
Außengelände in Ordnung zu halten, eigentlich: einen Blick auf die beiden 
Gebäude zu haben! 
Falls Sie die Zeit erübrigen können, melden Sie sich bitte zu den Öffnungs-
zeiten im Pfarrhaus oder bei Elisabeth Baum (Tel. 09726-2652). 



 

 


